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Persönlicher Blick – Andacht

Monatsspruch November: Weh denen, die 
Böses gut und Gutes böse nennen, die aus 
Finsternis Licht und aus Licht Finsternis 
machen, die aus sauer süß und aus süß 
sauer machen! Jesaja 5,20

„Weherufe über die Sünden der Großen“ ist 
dieser Abschnitt aus Jesaja überschrieben. 
Wieder einmal oder besser schon damals ha-
ben die Mächtigen sich die Welt gemacht wi-
dewidewie sie mir gefällt. Um mit Pippi Lang-
strumpf zu sprechen. 
Weh denen, die Böses gut und Gutes böse 
nennen, also sich die Wahrheit hindrehen 
wie es der Sache dient, die vertreten werden 
soll. Dem Wahnsinn eine Wahrheit geben, die 
scheinbar legitimiert, die Mitstreiter für die ei-
gene Sache auf den Plan ruft. Wenn es in der 
Zeitung steht, ist es doch auch wahr.
Jesaja klagt Gottesfürchtigkeit von den Gro-
ßen und Herrschenden, von den damaligen 
Reichen ein und erinnert sie an die Sündhaf-
tigkeit ihres Handelns.
Wer sind denn heute die Großen?
Die Banken? Der Staat? Die Regierung? Die 
Reichen? Der Vermieter? Die Lehrerin? Der 
Fahrkartenkontrolleur? Der Türsteher? Der 
Ich? Jeder der sich vom Rausch der Macht 
durchfluten lässt? Ist uns nicht jeder der Ge-
setze erlässt oder Regelungen trifft, die wir 
nicht nachvollziehen können und die nicht 
unserem Wertekatalog entsprechen, ein „Gro-
ßer“. Gehört nicht alles, was uns in unserer 
Gott gegebenen Freiheit einschränkt, beklagt?
An wen richtet sich heute der Weheruf des 
Jesaja wenn er über die klagt, die aus Finster-
nis Licht machen und aus Licht Finsternis. 
10 Gebote brachte Mose dem Volk Israel vom 
Sinai mit. Schon der Prophet Micha mahnte 
„Es ist dir gesagt Mensch, was gut ist“
Wir Christen erachten diese Gebote bis heute 
für Gottgegeben und wahr. So sollte es doch 
eigentlich jede demokratische Wertegemein-
schaft tun.

Und doch haben wir diese Gebote in tausende 
Gesetze, Verordnungen, Erlasse, Verfügungen 
und Hausordnungen zersplittert. Wir haben 
für jede Eventualität Normen und Richtlinien 
aufgestellt, die grundsätzlich jedes mensch-
liche Zusammensein differenziert in richtig 
und falsch zergliedern.
Bezieht sich jede dieser Festschreibungen auf 
Gottes Gebote des menschlichen Zusammen-
lebens?
Es darf gelacht werden.
Zumindest dem größten und wichtigsten Ge-
bot des: „Du sollst Deinen Nächsten lieben 
wie Dich selbst“ spricht zumindest bereits das 
poplige Nachbarrecht zutiefst zuwider.
Es regelt natürlich gerecht die Belange Ne-
beneinanderwohnender. Aber es vertieft Ab-
gründe, es verhärtet Fronten, es spaltet Ge-
meinsamkeiten in Gegensätzlichkeiten.
Und so verlieren wir die göttliche Basis des 
Miteinanders, weil es immer jemanden gibt, 
der seine Finsternis zu Licht macht und 
gleichzeitig einem Nächsten das Süße sauer.
Wehe denen, die uns ökonomisch totregulie-
ren in Bürokratismus. Aber auch wehe denen, 
die das Recht auf Individualismus und Selbst-
verwirklichung über Solidarität, Empathie 
und Nächstenliebe stellen. 
Nicht, dass nicht jeder seine Freiheit haben 
soll. Aber Leben gelingt nur gemeinsam.
So will das Gott. Und der kennt sich aus.
Er predigt uns das jetzt schon seit Generatio-
nen ohne wirklichen Erfolg.
Und so ist wieder mal der erhobene Zeige-
finger des Jesaja gegen die Großen, auch der 
liebevolle und ewig geduldige Fingerzeig für 
jeden einzelnen von uns.
Mach dir die Welt nicht wie sie dir gefällt. Tra-
ge dazu bei, dass sie Gott gefällt. 
Bald ist wieder Weihnachten. Da spielt Gott 
ein letztes Ass. Da ward der geboren, der weiß 
wie das geht mit der Liebe zum Nächsten. 
Unsere Welt von heute kann eigentlich so lan-
ge gar nicht warten.
OH
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Terminüberblick

Ausblick November

02.-04.11. 
Kinderbibel-Waldheim
im Waldheim Möhringen

Mi. 09.11. 19 Uhr
Herzensangelegenheit –
Defibrilatorschulung & Andacht 
im Vereinshaus

Mo. 14.11. 19 Uhr
BREZELN
im Vereinshaus

Mi. 16.11. 19.30 Uhr
Besenimpuls
bei Interesse 0711/7170777 

Sa. 19.11. 
Orangenaktion

Sa. 19.11. ab 17 Uhr 
Adventsausstellung mit Verkauf
im Vereinshaus

So. 20.11. 
Sabbattag für Frauen
im Waldheim Möhringen

So. 20.11. 11 Uhr 
LoGo Gottesdienst
in der Auferstehungskirche

Mo. 21.11. 19 Uhr 
Herzensangelegenheit –
Defibrillatorschulung & Andacht 
im Vereinshaus

Sa. 26.11. 
Christkindlesmarkt

Terminüberblick
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Wer hat Lust eine Andacht für den 
Anzeiger zu schreiben? 
Für die Monate Dezember und Januar fehlen leider noch kreative Schreiber. 
Gerne dürfen sich alle, die Freude daran haben bei  Beate Günther-Hühn
redaktion@cvjm-s-moehringen.de oder Telefon 714992 melden. 
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TerminüberblickAusblick – Defibrillatorschulung

Herzensangelegenheit –
ein Abend für Herz und Verstand
Der neue Defibrillator an unserem Vereinshaus kann Leben retten – wenn man ihn bedie-
nen kann. Daher möchten wir Sie herzlich zu einer Kurz-Schulung einladen:

�	 09.11. und 21.11.2022

�	 jeweils um 19.00 Uhr

�	 CVJM Vereinshaus, Leinenweber Str. 27

Und neben der technischen Einführung bieten wir im Anschluss mit einer kleinen Andacht 
Einblicke in unsere HERZENSANGELEGENHEIT: Den Glauben!
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TerminüberblickHerzliche Einladung zur traditionellen

Adventsausstellung 
mit verkauf

Samstag, 19.11.2022
Ab 17.00 Uhr im CVJM Vereinshaus
Leinenweberstr. 27

Das CVJM Vereinshaus verwandelt sich auch in diesem Jahr wieder in einen 
stimmungsvollen Adventsmarkt.

Wir freuen uns über ihren Besuch, bei dem sie sich von adventlichen Ideen 
inspirieren lassen können. Den Abend können sie wie gewohnt mit Bratwurst, 
Waffeln, Punsch und Glühwein ausklingen lassen.

Vorbestellungen bitte bis Donnerstag, 17.11.2022 an folgende E-Mail-Adresse:
adventsausstellung@cvjm-s-moehringen.de oder telefonisch bei 
Andrea Betz-Breuning Tel. 0176 96146985
Beate Löw Tel. 0175 56071123

Der Erlös geht an den CVJM Möhringen 
und an ein Projekt in Afrika.

55
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TerminüberblickRückblick – Männerwochenende Selbitz

Der Auferstandene am 
See Tiberias
Bericht vom Männerwochenende in Selbitz 
vom 23.09.–25.09.2022	

Raus aus dem hektischen Alltag, mit den 
vielen nötigen und unnötigen Terminen. 
Mal alles hinter sich lassen, wenigstens für 
ein Wochenende lang. Kommunikation von 
Mann zu Mann. Das dachten sich vierzehn 
Männer (einer musste wegen Krankheit 
kurzfristig absagen) und machten sich auf 
den Weg zum alljährlichen Männerwochen-
ende bei der Christusbruderschaft in Sel-
bitz.

Organisiert von Peter Breuning, machten 
sich die Möhringer Männer, verteilt auf 
mehrere Autos, auf den Weg nach Selbitz.
Freitagabend waren wir dann komplett an-
wesend und in einer ersten Gesprächsrun-
de durften wir ankommen, uns einfinden 
und uns öffnen, erzählen, was jeden von 
uns das letzte Jahr und auch aktuell be-
schäftigt oder auch, was er sich von diesem 
Wochenende erwartet. 
Die ein oder andere scherzhafte Anmer-
kung durfte natürlich auch nicht fehlen.
Das Thema des Wochenendes war Johan-
nes 21,1-17 (Der Auferstandene am See 
Tiberias).
Geistliche Leitung hatte Schwester Rose, 
Sie ging auf jeden von uns hervorragend 
ein und so waren wir geistig und auch geist-
lich schnell in Selbitz angekommen.
Bei einer Männerfreizeit darf auch Gesang 
nicht fehlen. 
Mit routinierter Gitarrenbegleitung (dies-
mal wieder ein Gitarrentrio) aus dem Kreis 

der Teilnehmer, wurden die angesetzten 
und gewünschten Lieder gekonnt umge-
setzt. Auch Neues wurde erarbeitet, sinn-
voll unterstützt durch einen weiteren Teil-
nehmer auf dem Klavier. Es wurde viel und 
auch recht ordentlich gesungen.
Bei der Bibelarbeit, die den Samstag-vor-
mittag einnahm, haben wir uns der erwähn-
ten Bibelstelle im Johannes Evangelium 
genähert. Schwester Rose interpretierte 
die Bibelstelle und so waren wir rasch in 
der gemeinsamen Auslegung, auch mit 
dem Bezug auf persönliche Eindrücke. Im-
mer wieder flossen Alltagsthemen in die 
Diskussion mit ein und wurden so von allen 
getragen und geteilt. Die Bibelarbeit war 
sehr intensiv und wir waren engagiert bei 
der Sache.
Schwester Rose moderierte in bewährter 
und souveräner Art und Weise. Die Zeit bis 
zum Mittagessen verging rasch.
Nach dem Mittagessen wurde ein ausführ-
licher Spaziergang um den Untreusee bei 
Hof unternommen. Da wir an diesem See 
auch schon letztes Jahr verweilten, wähl-
ten wir diesmal eine ander Route. Ziel war 
jedoch, wie letztes Jahr, der Biergarten di-
rekt am See gelegen. Es war viel Zeit für eine 
Vielzahl von Gesprächsthemen vorhanden, 
was auch ausgiebig genutzt wurde.
In der Abendandacht konnten wir das, was 
uns belastet und eingrenzt, vor das Kreuz 
bringen. Nach Gesang, der Andacht und 
dem Einzelsegen und einem Zuspruch, den 
Schwester Rose unterstützt von Schwes-
ter Uta, uns Männern erteilten, klang der 
Abend in einer gemütlichen Runde aus. 
Am Sonntag nahmen wir am Gottesdienst 
teil. 
Die Predigt lohnt es sich nochmal zu hören 
und ist zu finden unter:
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http://christusbruderschaft.de/de/anre-
gend/predigten-zum-hoeren.php
Vor dem Mittagessen wurde in einer Ab-
schlussrunde das Wochenende resümiert 
und der nächstjährige Termin bereits an-
gekündigt, der am 22.09. – 24.09.2023 sein 
wird. Bitte vormerken, oder wie sagt man 
da heute: Save the date!
Nach der Verabschiedung und dem Segen 
ging es auf die Heimreise. Ich hoffe den 
zwei „Neuen“ bei dieser Freizeit hat die Ge-
meinschaft gefallen und wir können auch 

nächstes Jahr so zahlreich in Selbitz anwe-
send sein. 
Ich möchte mich für das großartige Män-
nerwochenende bedanken.
Seid behütet und bleibt gesund!

Peter Laechele

TerminüberblickRückblick – Männerwochenende Selbitz
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TerminüberblickRückblick – Die zwölf Geschworenen

Nach fast fünfundzwanzig Jahren ein Wie-
dersehen: Erstmals hat das Theater „Ram-
penlicht“ mit „Die zwölf Geschworenen“ 
ein Stück neu in Szene gesetzt. 

Das Requisit Tisch wurde bewusst nicht 
eingesetzt, um den Darstellern mehr Frei-
raum für ihr Spiel zu geben. Und das Publi-
kum umschloss von allen Seiten die Bühne, 
um in die Handlung des Stückes mit einbe-
zogen zu werden.

Diesen zeitlosen Klassiker des Schauspiels 
haben sicherlich die Meisten von uns be-
reits einmal gesehen. Die Handlung ist 
bekannt: Eine amerikanische Geschwore-
nen-Jury hat über einen jungen Mann, der 
des Mordes an seinem Vater angeklagt ist, 
zu urteilen. Das Urteil scheint klar: Schul-
dig!  Eine der zwölf Personen hat jedoch 
Zweifel. Nach und nach schließen sich die 
anderen Geschworenen dieser Ansicht an. 
Wer wird sich als Nächstes umentscheiden? 
Was sind die Gründe? Am Ende das Ergeb-
nis: Nicht schuldig, Freispruch!

Kurz vor der Pause konnte das Publikum 
als „stille Geschworene“ mittels einer 
Handy-Abstimmung über „schuldig“ oder 
„nicht schuldig“ mitentscheiden und ein 
Stimmungsbild abgeben.

Auch dieses Mal hat das Theater Rampen-
licht den Spannungsbogen bei stetiger 
Bühnenpräsenz aller Beteiligten über zwei 
Stunden gehalten; und das Publikum in sei-
nen Bann gezogen. 
Dabei waren die Umstände schwierig: Am 
Premierenabend musste eine – kleinere – 
Rolle krankheitsbedingt kurzfristig umge-
stellt werden, was der Qualität keinen Ab-
bruch tat.

Leider konnten im Juli nicht alle Vorstel-
lungen wie geplant durchgeführt werden; 
ein zweiter Krankheitsfall – dieses Mal bei 
einer der Hauptrollen – hatte die kurzfristi-
ge Absage der zwei letzten Vorstellungen zu 
Folge. Diese wurden Mitte Oktober nachge-
holt.
Elmar Kurtz
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TerminüberblickRückblick – Die zwölf Geschworenen
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TerminüberblickRückblick – Die zwölf Geschworenen
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TerminüberblickAusblick – Orangenaktion

Wir sammeln auch in diesem Jahr wieder 
Spenden mit Hilfe von Orangen. Die Oran-
gen sind fair und bio. Mit dem Erlös der 
diesjährigen Orangenaktion am Samstag 
19.11. unterstützen wir das EJW Weltdienst 
Projekt für Straßen- und Waisenkinderpro-
jekt in Äthiopien. Die verschiedenen Jungs-
charen werden wieder an verschieden Or-
ten in Möhringen zu finden sein. Nicht zu 
übersehen mit Plakaten, guter Laune und 
ganz vielen leckeren Orangen. 
Also nichts wie los – am 19.11. auf nach 
Möhringen! Wir freuen uns über Unter-
stützung und bedanken uns schon jetzt 
für ihre Spende. Sollten Sie an diesem Tag 
keine Zeit haben, dürfen Sie uns natürlich 
auch gerne etwas direkt überweisen (Kon-
toinhaber: Evangelische Jugend Stuttgart, 
Verwendungszweck: Orangenaktion, IBAN: 
DE72 6005 0101 0002 4587 77, BIC: SOLA-
DEST600, BW-Bank Stuttgart)
Für ihre Spenden stellen wir Ihnen auf 
Wunsch eine Spendenbescheinigung aus
(Evangelische Jugend Stuttgart, Fritz-Elsas 
Straße 44, 70174 Stuttgart)

Ich will Medizin studieren“ – Mit strahlen-
den Augen erzählt Miretab* von seinen Zu-
kunftsplänen. Er ist in der 10. Klasse und 
recht gut in der Schule. Zusammen mit sei-
ner Mutter lebt er in einer einfachen Behau-
sung in der Nähe von Adwa. Sein Vater ist 
früh gestorben. Leider ist seine Mutter vor 
einigen Jahren krank geworden und kann 

deshalb nicht arbeiten. Miretab* ist schon 
seit vielen Jahren im Straßen- und Waisen-
kinder-Programm. Ohne die Unterstützung 
könnte er nicht in die Schule gehen und 
müsste seinen Traum aufgeben.
So wie Miretab* werden 300 Kinder im Chil-
dren Center Addis (CCA) und YMCA Children 
Center in Adwa (YCC) und einigen anderen 
YMCA unterstützt. Sie erhalten Geld für das 
Essen und die Schule.
Falls sie krank werden, können sie auch 
einen Zuschuss für die Arztkosten bekom-
men.
Durch Ihre Unterstützung erhalten Kinder 
wie Miretab* die Chance, der Armut zu 
ent-kommen. 

*Name geändert

Detailliertere Informationen zum Projekt 
erhalten Sie unter: 
https://www.ejw-weltdienst.de/laen-
der-und-projekte/äthiopien

Maike Breuning

Spenden für das EJW Weltdienst Projekt 
Straßen- und Waisenkinder in Äthiopien
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TerminüberblickGruppenblick

Jungscharen
Vorschule
Jungs und Mädels
Start am 08.11.22
dienstags, 15.30-16.30 Uhr
Vereinshaus (UG)

Mini Mäuse
Mädchen, 1. + 2. Klasse
mittwochs 16.30-17.30 Uhr
Vereinshaus Duranna (UG)

Jesus Guys
Jungen 1. +2. Klasse;
freitags 15.30 bis 17.00 Uhr 
Vereinshaus Schwartenraum (UG)

Lustige Luftballons
Mädchen, 3. Klasse
montags, 17.30-19.00 Uhr
Vereinshaus, Bistro (UG) 

Gummibärchenbande
Jungen, 3. Klasse
freitags, 16.30-17.30 Uhr
Auferstehungskirche

Las Amigas
Mädchen, 34 Klasse
freitags, 16.00-17.15 Uhr 
Vereinshaus, Duranna (UG)

Nachos Muchachos
Jungen, 4. Klasse 
freitags, 15.30-16.45 Uhr 
Vereinshaus, Bistro (UG)

Toffifeen
Mädchen, 6. Klasse
mittwochs, 18.15-19.45 Uhr
Vereinshaus, Galaktika (OG) 

Crazy Monkeys 
Jungen, 6.-8. Klasse
donnerstags, 18.00-19.30 Uhr
Vereinshaus, Duranna (UG)

Pinke Pandas
Mädchen, 7. + 8. Klasse
mittwochs, 16.00-17.00 Uhr,
Vereinshaus, Galaktika (OG)

Fußball-Monster
Jungen, 7.-9. Klasse
freitags, 16.00-17.30 Uhr
Auferstehungskirche

Kontakt: info@cvjm-s-moehringen.de
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TerminüberblickGruppenblick

Jugendgruppen 
BREZELN
Jugendliche ab 14 Jahren
montags, 19.00-21 Uhr 
(14.11., 12.12., 09.01., 13.02., 13.03., 
08.05, 12.06., 10.07.)

Junge Erwachsene
Unsere Jungenschaften und Mädchen- 
kreise treffen sich nach Absprache
Ansprechpartner: Philipp Wenzelburger 
Tel: 01789323838

VfB-Fanclub „Stuttgarter Buaben“
Fußball, Gemeinschaft, Jesus, Termine 
unter www.stuttgarter-buaben.de

Erwachsene / Familien

Vereinshaus

Treffpunkt (ab 70 Jahren),
dienstags 19.00 Uhr (14-tägig)
Kontakt: Fritz Bretz
8.11. Der Geist hinter den Zeilen 
Pfr. Hanns Günther
22.11. BG Karin u. Martin Gutbrod
6.12. Treffpunkt unter der Stehlampe

Impuls am Abend
Kontakt: Angela Hentze
mittwochs, monatlich

After Eight (ab 50 Jahren),
freitags 20.00 Uhr, Leitung im Team
Info bei R. Böhmler
11.11. Abendgebet 19.30 Uhr Martinskirche
17.11. Donnerstag im Bürgerhaus, 20 Uhr
25.11. Adventskranz binden VH

Auferstehungskirche

Brezelhörnchen
Gemischter Kreis
mittwochs 19.30-22.00 Uhr
Leitung im Team
e-mail: brezelhoernchen@gmx.de

Gemeindezentrum Martinskirche

C 27 – plusminus 60
dienstags 20.00 Uhr (14-tägig)
im Gemeindezentrum Martinskirche

Aktivgruppen
Vereinshaus

Theatergruppe Rampenlicht
montags 20.00 Uhr, Leitung im Team

Jungbläser
mittwochs 19.00-20.00 Uhr
Leitung: Florian Bosch

Posaunenchor
mittwochs 20.00 Uhr
Kontakt: Frieder Necker

Kontakt: info@cvjm-s-moehringen.de
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TerminüberblickGruppenblick

Sport im CVJM
Jogging Treff Carpe Diem
mittwochs 6.15 Uhr 
Treffpunkt: Dinghofstr.
Kontakt: Hermann Hänle

Vereinshaus

Tanzgruppen
donnerstags
20 Uhr Einsteiger
21 Uhr Fortgeschrittene
Kontakt: Andreas Hentze

Halle Riedseeschule, Vaihingerstr.

Fitness für Frauen
donnerstags 19.00-20.00 Uhr
Leitung: Susanne Baranski

Halle Hengstäcker 10/
Waldheim Möhringen

Fußball
donnerstags
Sommer (Waldheim) 16.4.-30.9., 19.00 Uhr
Winter (Halle): 01.10.-15.4., 19.30 Uhr
Kontakt: Marcus Schempp und
Philipp Wenzelburger
e-mail: fussball@stuttgarter-buaben.com

Bibl. Gesprächskreise
Hauskreise
in verschiedenen Häusern
für Erwachsene

Hauskreis für Erwachsene 30 +/-
dienstags 18.30 Uhr, 
Kontakt: Stefan Strebel

Gebetskreis für Frauen
mittwochs, 14 tägig 20.00 Uhr
Kontakt: Christine Hirzel
und Petra Schilling

Hauskreis für junge Leute im 
Freiwilligendienst
dienstags 19.30 Uhr 
Vereinshaus, Bistro

90 Minuten
sonntags, 14-tägig, 17.30-19.00 Uhr
Vereinshaus

Gebet & Gottesdienst
Das Abendgebet
jeden Freitag um 19.30 Uhr
in der Martinskirche (außer in den Ferien)

Ökumenisches Abendgebet nach der
Liturgie von Taizé
einmal monatlich sonntags um 20.00 Uhr
in der Christuskirche bzw. in St. Hedwig

LoGo Gottesdienst
11 Uhr in der Auferstehungskirche

BROTZEIT – MA(H)L ZEIT MIT GOTT
6x im Jahr jeweils um 18 Uhr im 
Vereinshaus

Kontakt: info@cvjm-s-moehringen.de



TerminüberblickLetzter Blick – Arbeitseinsatz im Vereinshaus

Herzlichen Dank allen fleißigen Helfer:innen!
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